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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Förderung des Landesleistungspunkts Leichtathletik 
 
 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Im Vorfeld der Etatberatungen ist über Sachstand und Perspektive des Landesleistungs-
stützpunkts Leichtathletik Gladbeck  zu berichten. Konkret geht es um die finanzielle städ-
tische Förderung dieser Einrichtung.  
 
l Bisherige städtische Förderung 
 

Seit 3 Jahren fördert die Stadt Gladbeck den Landesleistungsstützpunkt mit jährlich 
6.000 €. Der Betrag dient der Restfinanzierung eines hauptamtlichen Fachtrainers, 
der beim TV12 angestellt ist. Die Initiative zu dieser Professionalisierung der Arbeit 
ging vom Leichtathletik-Verband aus. Hauptfinanciers sind die Sportstiftung NRW, 
der Leichtathletikverband und der TV12 selbst. Die Stadt Gladbeck  trägt 12% der 
Gesamtkosten.  
 
Bei der Einstellung der Mittel in den Etat hatte sich der Rat davon leiten lassen, an 
der gezielten Förderung des Stützpunkts und des leichtathletischen Spitzen-
Nachwuchses mitzuwirken.  
 
Die Leistungsbilanz der Gladbecker Leichtathletik in der gesamten Vergangenheit 
(quer durch alle Altersgruppen: Titel auf Westfalen-, Landes- und Bundesebene, Be-
teiligung an internationalen Wettkämpfen usw. ) belegt, dass die städtische Unter-
stützung besonders lohnt.  
 
 

l Ausblick 
 

Das zuvor dargestellte Projekt war vom Leichtathletik-Verband zunächst auf 3 Jahre 
angelegt. Mittlerweile steht fest, dass die Maßnahme fortgeführt werden kann. Die 
Hauptfinanciers wollen sich im bisherigen Umfang beteiligen. Entsprechend haben 
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der Leichtathletikverband und die anderen Mitförderer die Stadt Gladbeck  gebeten, 
auch weiterhin jährlich 6.000 € zur Restfinanzierung des Fachtrainers beizutragen.  
 
Die Verwaltung empfiehlt, diesem Anliegen zu entsprechen und so auch weiterhin 
eine sehr erfolgreiche Sportarbeit zu stützen.  
 
Zusätzlich geht es noch um Folgendes: Der Leichtathletik-Verband will dem erfolg-
reichen Landesleistungsstützpunkt Gladbeck ab 2005 eine zweite Trainingsfachkraft 
ermöglichen. Diese soll beim VFL angestellt werden. Dritt-Fördermittel und eine Ei-
genbeteiligung des VFL stehen zur Verfügung. Die Stadt ist gebeten, über eine 13%-
Restfinanzierung (jährlich 5.000 €) ebenso den Start dieser zusätzlichen Maßnahme 
abzusichern.  
 
Diese neuerliche, finanziell unterlegte Initiative des Leichtathlletik-Verbandes zeigt 
die besondere und landesweite fachliche Anerkennung und Wertschätzung unseres 
Leistungsstützpunkts und seiner äußerst erfolgreichen Arbeit. Aus Sicht der Verwal-
tung sollte daher die weitere Stärkung und Professionalisierung  des Stützpunkts 
städtisch mitgefördert werden.  
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 Der Bürgermeister 

I. V.  
 
 
 

- Dr. Andriske – 
Erster Beigeordneter 

 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


